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DURAVIT

Grüppchenbildung

W er ist schon gern allein?! 
Zu zweit, zu dritt, zu viert 

- Katzenwäsche oder Zähne put-
zen im Quartett. Ist es tatsäch-
lich möglich, gemeinsam und 
ohne zu Drängeln, Zeit im Bad 
verbringen? 
Natürlich ist es das. Die großzü-
gigen Doppelwaschtische von 
Duravit eignen sich als besonde-

re Orte der Begegnung. Hier 
kann man sich frisch machen, 
schminken und gemeinsam 
über die Anzeige auf der Waage 
lachen. Man bleibt ja dennoch 
unter sich...

Die Duravit-Serie D-Code ist eine 
von vielen Möglichkeiten gemeinsa-
men Raum zu schaffen.

LOTZ EXIM TRADING

Rückenschonend

M an will sich an einem, in 
normaler Höhe montier-

tem Waschbecken, ausgestattet 
mit den üblichen niedrigen Sa-
nitär-Sensorarmaturen, die Hän-
de waschen. Die Auslauföffnung 
so etwa in gefühlter Beckenbo-
dennähe - also etwa 100 mm ab 
Waschtisch, der Auslauf in der 
gängigen 100 mm-Kürze. Man 
muß sich vor beugen - tief vor-
beugen, weit vorbeugen....und 
schon fährt der Schmerz in den 
Rücken. Mit Mühe richtet man 
sich auf - Schmerzen - der He-
xenschuß - das wird heiter! Der 
Tag ist gelaufen.
Loex-Sensorarmaturen mit rü-
ckenschonenden Auslaufhöhen 
– zwischen 208 und 248 mm ab 
Waschtisch, Ausladungen von 
120 bis 210 mm – lösen das Pro-
blem. Die Modellvielfalt erlaubt 
es dem Planer und Installateurr, 
mit Sensor-Standarmaturen 

auch solche Arbeitsplätze zu be-
stücken, die eine Unterarmreini-
gung erfordern – was in der Re-
gel immer mit Bücken und Vor-
beugen verbunden ist. Natürlich 
sind hohen Sensorarmaturen 
auch dort praktisch, wo Behälter 
gereinigt werden müssen oder 
schicke Aufsatzwaschbecken 
auszurüsten sind.
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Loex-Sensoarmaturen verhindern 
einen plötzlichen Hexenschuss.
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